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102. Dies ist doch Allah, euer Herr. Es gibt keinen Gott außer Ihm, dem Schöpfer von 

allem. So dient Ihm! Er ist Sachwalter über alles. 

103. Die Blicke erfassen Ihn nicht, Er aber erfaßt die Blicke. Und Er ist der Feinfühlige 

und Allkundige. 

104. Zu euch sind nunmehr einsichtbringende Zeichen von eurem Herrn gekommen. 

Wer einsichtig wird, der ist es zu seinem eigenen Vorteil, und wer blind ist, der ist 

es zu seinem eigenen Nachteil. Und ich bin nicht Hüter über euch. 

105. So legen Wir die Zeichen verschiedenartig dar, – und damit sie sagen können: „Du 

hast (es) erlernt1“ und damit Wir ihn2 Leuten klar machen, die Bescheid wissen. 

106. Folge dem, was dir von deinem Herrn (als Offenbarung) eingegeben worden ist! Es 

gibt keinen Gott außer Ihm. Und wende dich von den Götzendienern ab! 

107. Wenn Allah gewollt hätte, hätten sie (Ihm) nicht(s) beigesellt. Und Wir haben dich 

nicht zum Hüter über sie gemacht, noch bist du (als) Sachwalter über sie 

(eingesetzt). 

108. Und schmäht nicht diejenigen, die sie außer Allah anrufen, damit sie nicht in 

Übertretung ohne Wissen Allah schmähen! So haben Wir jeder Gemeinschaft ihr 

Tun ausgeschmückt erscheinen lassen. Hierauf wird ihre Rückkehr zu ihrem Herrn 

sein, und Er wird ihnen kundtun, was sie zu tun pflegten. 

109. Und sie haben bei Allah ihren kräftigsten Eid geschworen, sie würden, wenn nur 

ein Zeichen zu ihnen käme, ganz gewiß daran glauben. Sag: Nur bei Allah sind die 

Zeichen. Was sollte euch auch merken lassen, daß, wenn es tatsächlich käme, sie 

doch nicht glauben? 

110. Und Wir kehren ihre Herzen und ihr Augenlicht um, so wie sie das erste Mal nicht 

daran geglaubt haben. Und Wir lassen sie in ihrer Auflehnung umherirren. 

                                                           

1 D.h.: Wir haben den QurÞÁn so ähnlich offenbart wie die vorangegangenen Schriften, damit die 

Ungläubigen in Versuchung kommen zu sagen: „Du hast dein Wissen von da eingeholt.“ 
2 D.h.: den QurÞÁn. 


